
Stephanie Fritzmeier schien bei ihrem Zieleinlauf auf der Promenade die ganze Welt umarmen zu wollen. FOTOS (5): CHRISTIAN WEISCHE

Die heimische Läuferszene feiert bei der 45. Auflage der Traditionsveranstaltung zahlreiche
Spitzenplätze, überraschende Durchbrüche und mannschaftliche Erfolge

Von Claus Werner Kreft

¥ Bielefeld. Zwei „Vizetitel“
hinter den Favoriten Elias
Sansar und Hilde Aders, dazu
eine Vielzahl vorderer Plätze:
Die Bielefelder Bilanz beim 45.
Hermannslauf konnte sich se-
hen lassen, vor allem die Män-
ner-Spitzengruppe wurde
weitgehend von Lokalmata-
doren aus mehreren Vereinen
des Zielorts geprägt. Jan Kerk-
mann (TSVE), Ralf Ruthe (TuS
Eintracht) und Stanley Kip-
kogei (SVB) bildeten eine
Dreier-Phalanx hinter dem
früheren Eintrachtler Sansar.

Im Vorjahr mit 2:15:09 Std.
auf Rang 90, jetzt mit 1:55:42
auf Rang sechs: SVB-Neuzu-
gang Adam Janicki sorgte für
die eigentliche Überraschung
aus Bielefelder Sicht. Bislang
hatte er die Kickboxing-Ab-
teilung der TG Herford ver-
treten und sich erst kürzlichder
Brackweder Trainingsgruppe
angeschlossen. „Er entwickelt
sich gut und wird zur echten
Verstärkungfüruns“, freutsich
auch Coach Thomas Heidbre-
der. Anfang März war Janicki
schon beim Borgholzhausener
Luisenturmlauf als Dritter
hinter Sansar und Kerkmann
aufgefallen.

Ein packendes Spurtduell
auf der Zielgeraden lieferten
sich Böckstiegellauf-Sieger
Marius Güths (SVB) und Rou-
tinier Volkmar Rolfes (TuS
Eintracht). Güths schien den
achten Rang schon sicher zu
haben, als Rolfes an ihm vor-

beisprintete und sich auch den
Klassensieg in der M45 sicher-
te – mit 19 Sekunden Vor-
sprung vor Ole Krumsiek
(TSVE), der sich für sein Lieb-
lingsrennen wieder in Form
gebracht hatte und wie zuletzt
2014 in die Top Ten lief.

Nicht nur „unbestechlich“,

sondern auch unermüdlich:
Konrad Schulz führte erwar-
tungsgemäß sein Familien-
team an, knapp hinter dem
Brackweder Dominic Walch
(vor Jahresfrist immerhin
Neunter) belegte er Platz 17.
Es war sein erster Hermann als
M50-Senior, den Klassensieg

krönte er mit einer für diese
Altersstufe respektablen Zeit
unter zwei Stunden (1:58:59).

Die Bielefelder Erfolge spie-
geln sich auch im Mann-
schaftswettbewerb: Das mit
Siegesambitionen gestartete
SVB-Quintett (Kipkogei, Ja-
nicki, Güths, Walch, Gläsker)

setzte sich mit einer Gesamt-
zeit von 9:46:16 Std. durch. Mit
9:50:37 folgte dichtauf der
TSVE (J.Kerkmann, Krum-
siek, Bohle, Breer, Butschkat),
Bronze holte mit 10:21:25 der
TuS Eintracht (Ruthe, Rolfes,
Heyne, Dündar, Kelker).

Bei den Frauen ging das Du-
ell umgekehrt aus: Als erfolg-
reicher Titelverteidiger mit
12:05:43 Std. war der TSVE
(Fritzemeier, Kowalski-Beck-
mann, Wienstroth, Hebens-
treit, Franz) nur 76 Sekunden
schneller als die SVB (Biemül-
ler, Genrich, Schüler, Reime-
ring, Haase). Den dritten Rang
belegte das zweite Team des
TSVE (Kleymann, Bach, Leh-
mann, Lucke, Papke-Maxa).

Der veranstaltende Verein
bot Masse und Klasse. Ganz
vorn mischte erneut Stepha-
nie Fritzemeier mit, die Bron-
ze (2015) in Silber verwan-
delte und nur der Favoritin aus
Norwegen unterlag. Ihre erste
einstellige Platzierung beim
Hermann erreichte als Neunte
Christine Kowalski-Beck-
mann, in der Klasse W45 wur-
de sie Zweite hinter der hier
für die VBG Bielefeld ange-
tretenen Mindenerin Silke
Rösener.

Zwei Neu-Brackwederinnen
teilten sich die Gesamtplätze 7
und 8: Ricarda Biemüller gab
mit 2:20:13 Std. ihren Her-
mannslauf-Einstand für die
SVB; vierzig Sekunden später
durchlief Melanie Genrich lo-
cker und lächelnd das Zu-
schauerspalier an der Prome-
nade. Die Böckstiegellauf-Ge-
winnerin ging gestern nicht an
ihr Limit. „Wir verfolgen in
diesem Jahr andere Ziele“, so
Trainer Heidbreder. Als dritte
Brackwederin reihte sich Nina
Schüler in den Top Ten ein.www.nw.de/bielefeld
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Elias Sansar gewann
den Hermannslauf schon zum neunten Mal.

Der Vorjahresvierte Heinrich Kolkhorst kam die-
ses Mal auf den fünften Platz. FOTO: SARAH JONEK

In Oerlinghausen wirkte es so, als würde der Lauf dies-
mal im Februar stattfinden. FOTO: SARAH JONEK Jan Kerkmann.

Sie-
gerin Hilde Aders.

Start am Hermanns-
denkmal. FOTO: SARAH JONEK

Resultate ab Platz 20 (Netto-
zeiten. Ohne weitere Angabe:
nicht vereinsgebundene Biele-
felder)
´ Männer (bis Platz 150):
23. Björn Bohle (TSVE, 6.M35)
2:00:38 Std., 24. Robin Breer
(TSVE, 5.M30) 2:00:42, 25.
Guido Butschkat (TSVE,
1.M40) 2:01:24, 27. Dennis
Gläsker (SVB, 7.M30) 2:02:35,
29. Oliver Reins (VfL Um-
meln, 2.M40) 2:02:56, 30.
Waldemar Schulz (Die Un-
bestechlichen, 4.M45) 2:03:27,
38. Christian Pahl (TSVE,
5.M40) 2:05:40, 41. Matthäus
Gruben (TSVE, 10.M35)
2:05:52, 43. Raoul Kemp-
mann (TSVE, 4.M50) 2:06:06,
45. Henning Wulfmeyer
(11.M30) 2:06:33, 48. Tim
Kerkmann (TSVE) 2:06:42,

51. Robert Schulz (Die Un-
bestechlichen, 5.M50) 2:07:17,
52. Frank Muth (TSVE,
12.M35) 2:07:27, 56. Stephan
Schröder (TSVE, 8.M45)
2:07:45, 57. Ingmar Lunds-
tröm (TSVE, 8.M40) 2:08:04,
62. Volker Heyne (Eintracht,
6.M50) 2:08:52, 70. Ferdi
Dündar (Eintracht, 16.M35)
2:10:13, 77. Carsten Siersle-
ben (TSVE, 12.M45) 2:11:13,
82. Carsten Schneider (TuS
Brake, 9.M50) 2:11:53, 86.
Hans Motycka (TSVE,
14.M45) 2:12:45, 95. Volker
Spreitz (TSVE, 10.M50)
2:13:29, 98. Ruben Kelker
(Eintracht, 20.M30) 2:13:39,

103. Carl-Philipp Muß-
gnug (TSVE, 22.M30) 2:13:54,
106. Michael Gerkens (TSVE,
18.M40) 2:14:24, 107. Martin
Bittrich (BSG Stadtwerke,
24.M30) 2:14:25, 108. Eric
Griesbach (TSVE, 11.M50)
2:14:26, 117. Peter Brandt
(TSVE, 13.M50) 2:15:05, 121.
Johann Schulz (Die Unbe-
stechlichen, 20.M40) 2:15:36,
127. Frank Henselmann (Ein-
tracht, 15.M50) 2:15:54, 137.
Christian Günzel (TSVE)
2:16:44, 142. Hans Block
(Stadtwerke, 26.M35) 2:16:56,
144. Christian Ditges (Ein-
tracht, 27.M35) 2:17:01.

´ Frauen (bis Platz 100):
21. Claudia Reimering (SVB,
4.W50) 2:28:44 Std., 22. Maja
Weiffen 2:29:05, 25. Ilka He-
benstreit (TSVE) 2:31:04, 28.
Daniela Franz (TSVE, 4.W45)
2:32:57, 29. Nadine Kleymann
(TSVE, 5.W40) 2:32:59, 34.
Marianne Niemann (Biele-
feld/LC Solbad, 1.W60)
2:34:07, 39. Nina Haase (SVB)
2:35:42, 42. Petra Bach (TSVE,
6.W45) 2:36:52, 47. Kathrin
Lehmann (TSVE, 10.W40)
2:38:21, 48. Kerstin Lucke
(TSVE, 8.W45) 2:38:33,

51. Susanne Reichert
(SVB/Sudbrack-Läufer,
11.W40) 2:39:10, 55. Ariane
Papke-Maxa (TSVE, 7.W30)
2:39:33, 58. Anja Gellert
(TSVE, 8.W50) 2:40:07, 62. Uta
Schulze (Active Sportshop,
10.W45) 2:41:12, 65. Bettina
Linssen (uniRenner, 11.W45)
2:41:40, 87. Silke Griesbach
(TSVE, 15.W45) 2:44:58, 93.
Sabine Marx (TSVE, 15.W35)
2:45:28.
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